
13. Sommerakademie würdigt Günter Schloemann
¥ Borgholzhausen (ehu). Es ist
ein fließender Übergang:
Günter Schloemann legt seine
AufgabenzurOrganisationder
Sommerakademie in die Hän-
de von Elfriede Schlingmann.
In einer feierlichen Würdi-
gung wurde jetzt der Gründer
und Ideengeber der vielfälti-
gen Kunstkurse im Bönker-
schen Steinbruch in Borgholz-
hausen aus seinem Ehrenamt
verabschiedet.

Schloemanns Markenzei-
chen:einStrohhut.Denträgtder
85-Jährige nicht nur gern als
Kunstschaffender,sondernauch
als Organisator. Unter diesem
Hut besichtigt Schloemann die

zahlreichen Bilder und Skulp-
turen seiner Künstlerkollegen
im alten Steinbruch. Die 13.
Sommerakademie lockt vom29.
Juni bis zum 17. Juli rund 200
Interessenten undKünstler zum
Zeichnen, Malen oder Bildhau-
en ins Idyll des stillgelegten
Steinbruchs.

2002 ging es los: Akademie-
gründer Schloemann arbeitete
vonAnfanganalsKursleitermit.
Denn schließlich hatte er mit 60
Jahren in Osnabrück Kunst stu-
diert und greift nun auf 25 Jah-
re künstlerisches Schaffen als
Maler und Bildhauer zurück.
„Die erste Veranstaltung war
äußerst primitiv“, erzählt
Schloemann. Er und seine Mit-

streiter hatten nur ein Zelt.
Mittlerweile werden 13 Kunst-
kurse angeboten. Inzwischen
könne sich die Kunstveranstal-
tung also sehen lassen, fügt er
stolz an.

Die Idee der Sommerakade-
mie entstand aus der Frage nach
einer eigenen Kunstausstel-
lung. Schloemann habe darauf-
hin Köhlerfeste und Veranstal-
tungen mit ähnlichem Charak-
ter in anderen Städten als An-
regung genutzt. Heute kom-
men die Leute sogar aus dem
Ausland, um in Borgholzhau-
sen unter freiemHimmel Kunst
zu schaffen.

Elfriede Schildmann indes ist
ebenfalls von Anfang an dabei

gewesen und in den vergange-
nen Jahren immer stärker in die
Organisation der erfolgreichen,

dreiwöchigen Kunstveranstal-
tung hineingewachsen. Sie hofft
weiter auf die künstlerische Be-

ratung Schloemanns: „Wir ent-
lassen dich aus der Pflicht – die
Kür bleibt.“

Organisatorin Elfriede Schildmann (in der Mitte mit Blumenstrauß) und ihr Vorgän-
ger Günter Schloemann (rechts daneben) versammeln die Teilnehmer um sich. FOTO: E. HUFENDIEK

9 bis 18 Uhr: Ferienspiele: Aus-
flug in den Pottspark, Treff-
punkt Kirchplatz (nur mit An-
meldung)
17.30 Uhr: Demo der Bürger-
initiative »Keine 380-kV-
Höchstspannungsleitung«,
Start am Bleichhäuschen
18.30 Uhr: Nordic Walking für
Menschen ab 50 Jahren, Treff-
punkt Heimathaus
19.30 Uhr: »Offener Runder
Tisch« des Heimatvereins

8 bis 12.30 Uhr: Rathaus
8 bis 16.30 Uhr: Recyclinghof,
Barenbergweg 47 a
11 bis 20 Uhr: Freibad
15 bis 17 Uhr: Cafeteria im
Haus Ravensberg

57 Kinder nehmen an der Ferienspiel-Rallye teil
¥ Borgholzhausen (anke). Sie
ist und bleibt der Renner: die
Feld-, Wald- und Wiesenral-
lye der Landfrauen im Rah-
men der Ferienspiele. 57 Kin-
der hatten sich trotz Gluthitze
für den Streifzug durch die
Natur rund um den Borgholz-
hausener Bahnhof angemel-
det. Verständlich, dass sie ganz
schön ins Schwitzen kamen.

Es war bereits das fünfte Mal,
dass die Landfrauen die Rallye
für die Kinder veranstalteten.
Start war dieses Mal der Hof

Manzau an der Hesselteicher
Straße, wo die Kinder zunächst
einmal den Stall mit den klei-
nen Kälbern belagerten.

Bei der anschließenden
Wanderung durch die Umge-
bung, die von Helfern aus dem
Jugendzentrum begleitet wur-
de, mussten die Jungen und
Mädchen verschiedene Aufga-
ben lösen. Sie sollten unter an-
derem Sand in Luftballons fül-
len, Fenster von Häusern zäh-
len oder sich im Stiefelweit-
wurf oder Schubkarrenrennen
miteinander messen.

Aber auchdasWissenunddie
Beobachtungsgabe der kleinen
Rallyeteilnehmer wurde abge-
fragt. So wollten die Landfrau-
en von den Ferienspielkindern
wissen, was da am Feldrand
wächst, wie die Bahn-Rad-Rou-
te heißt oder welche Namen
spezielle Wildblumen haben.
Die jungen Heimatkundler
zeigten sich neugierig und wa-
ren teilweise auch schon recht
gut informiert. Fazit: Nach der
Rallye waren alle ganz schön aus
der Puste, aber reich an neuen
Erfahrungen und Wissen.

AnderFeld-,Wald-undWiesenrallye imRahmenderFerienspielenahmen57 JungenundMäd-
chen teil. FOTO: A. SCHNEIDER

¥ Borgholzhausen (Felix).Der
großen Hitze zum Trotz: 45
Mädchen und Jungen, und da-
mit so viele Kinder wie noch nie
zuvor, waren am Freitagabend

ganz heiß darauf, im Rahmen
des Sportabzeichen-Camps des
LC Solbad sportlich aktiv zu
werden. Hochsprung, Weit-
sprung, aber auch Werfen und

Schwimmen standen dabei auf
dem Programm, das sich in die-
sem Jahr der Hitze anpasste.
Große Planschbecken sorgten
im Ravensberger Stadion für

Abkühlung. Am Freitagabend
tat das Becken des Freibades ein
Übriges. „Unser Motto ist heute
Spaß statt Leistung“, erklärte
Karl-Hermann Kleine vom Or-

ga-Team. Gemeinsam mit An-
dreas Stockhecke, Martina
Kölsch, Günther Hartke und
Michael Schlie sowie einigen
Vätern sorgte er für den rei-

bungslosen Ablauf. Neben einer
Grillparty und der Übernach-
tung in 20 Zelten gab’s auch ei-
nen Wasserparcours sowie eine
Fackelwanderung. FOTO: A. HEIM

Zur Berichterstattung über die
umstrittene Hochspannungslei-
tung hier eine Reaktion auf den
Leserbrief von Achim Wahlbrink
(HK vom 3. Juli):

Spät informiert? Geschlafen?
Gute Frage, Herr Wahlbrink! Es
gilt allerdings, dass, wenn man
mit dem Finger auf „die Politik“
zeigt, mindestens drei Ihrer Fin-
ger auf Sie zeigen.Das heißt, dass
für die Planungen für die Netz-
ertüchtigung von Hochspan-
nungsleitungen im Kreis Gü-
tersloh seit Jahren die dafür vor-
gesehenen Bürgerbeteiligungs-
verfahren laufen; viel mehr aber
noch in den Lokalzeitungen
umfassend berichtet wurde und
wird. Gerade in Borgholzhausen
und in Halle haben sich Bürge-
rinnenundBürgerrechtzeitigauf
denWeg gemacht und eine brei-
te öffentliche Debatte über die
380-kV-Leitung geführt, die bis
heute anhält. Und wie immer
man zu Forderungen und Posi-
tionierungen in dieser Ausein-
andersetzung steht: Vorder-
gründiger Populismus und das
Schüren von Ressentiments ge-
gen „die Politik“ bringt nichts.

Fritz Spratte
(Kreistagsmitglied)
33334 Gütersloh

Leserbriefe geben nicht die
Meinung der Redaktion wie-
der. Wir behalten uns vor, Zu-
schriften zu kürzen.
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